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Was kann dein Studierendenausweis?

Türen & Schranken Öffnen

An der THGA kann man die Türen nur mit einem gültigem Ausweis öffnen, 
der Haupteingang ist für alle offen.

Die Einfahrschranken an der THGA und dem Wohnheim können auch durch 
die Karte geöffnet werden. Wenn du an der THGA keinen Parkplatz findest, 

kannst du also auch am Wohnheim parken.

Westhoffstr. 15, 44787 Bochum

Studierendenausweis

Wie auch mit dem Schülerausweis kannst du vielerorts Vergünstigungen 
bekommen.

Im Deutschen Bergbaumuseum bekommst du als THGA Student sogar kos-
tenlosen Eintritt.
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VRR-Ticket

Dein Studierendenausweis gilt als Ticket für die öffentlichen Verkehrsmittel; 
welche Konditionen genau gelten, findest du auf Seite 27.

Bibliotheksausweis

Als Studierender der THGA hast du Zugang zu unserer Bibliothek. Dein 
Studierendenausweis ist gleichzeitig auch dein Bibliotheksausweis.

Ausweis neu ausstellen 

Wenn du deinen Ausweis mal verlierst oder er kaputt geht musst du mit dem 
ausgefüllten Formular einen Neuen im Studierendensekreteriat beantragen. 

Das bedeutet dann, dass du ins Fotostudio und zur Freischaltung des NRW-
Tickets noch zur Bogestra am HBF musst. 

Das ist mit 20 € nicht nur teuer sondern auch aufwendig, also lieber nicht 
verlieren.

Drucker Karte

Wir als AStA stellen den Studierenden die Drucker im White Room, der Bi-
bliothek und im Vorraum zum AStA zur Verfügung. Wie genau das Drucken 

funktioniert und was es kostet findest du auf Seite 29.
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Das Ticket für die öffentlichen Verkehrsmittel

Geltungsdauer:
Das Semesterticket gilt jeweils für ein ganzes Semester, d. h. für sechs Mo-
nate.

Konditionen:
Das Semesterticket gilt für Fahrten mit zuschlagsfreien Bussen und Bahnen 
des Nahverkehrs in ganz NRW.

Fahrradmitnahme ganztägig im Geltungsbereich der VRR.
(soweit im Rahmen der betrieblichen Belange möglich)

Kostenerstattung bei Verspätung

Bearbeitungsgebühren in Höhe von 5€ bei Kontrollen, wenn der Ausweis 
nicht vorgezeigt werden kann oder nicht auslesbar ist.

Personenmitnahme:
Mo. - Fr. ab 19.00 Uhr, am Wochenende und ganztägig an
gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12. 

Mitnahme einer Person im Geltungsbereich der VRR.
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Die THGA Online

Um an die Dateien zu kommen, die du in deinem Studium brauchst, gibt es 
eine Reihe an unterschiedlichsten Portalen, die dir die THGA zur Verfügung 
stellt.

Die PC´s der THGA
Speichern von persönlichen Daten, Dokumenten, Bildern, Scans.
Anmeldedaten: LoginID, Matrikelnummer

Das WLAN
Eduroam & Hochschulinternes Internet.
Anmeldedaten: LoginID, E-Mail-Adresse

Meine THGA (meine.thga.de)
Prüfungsanmeldung,Notenspiegel sowie Rückmeldestatus, Anmeldung für 
Praktika, Studienbescheinigung 
Anmeldedaten: LoginID, Matrikelnummer, E-Mail-Adresse

Lernplattform / Moodle
Informationen zu den einzelnen Vorlesungen und Dozenten. 
Sammelplatz von Lernhilfen und Skripten sowie Übungsaufgaben und Prak-
tikaunterstützung.
Anmeldedaten: LoginID, Matrikelnummer, E-Mail-Adresse

Webmail
Hochschulinterner E-Mail Account
Anmeldedaten: LoginID, E-Mail-Adresse

Die Form des LoginID max.mustermann@stud.thga.de
Dein LoginID findest du auf Moodle in der Übersicht deines Profils. 
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Drucken an der THGA

Drucken:
Um Drucken zu können musst du deinen Ausweis erstmal mit Geld aufladen. 
Das kannst du am Automaten im Raum vor dem AStA tun.

Dann meldest du dich an einem PC der Hochschule an und versendest den 
Druckauftrag an den AStA-Druckerpool. Nun kannst du dich an einem der 
Drucker im White Room, in der Bibliothek oder im Raum vor dem AStA 
anmelden und die Datei drucken.
Alternativ kannst du auch von Zuhause oder dem Laptop über unsere Every-
onePrint-Seite Druckaufträge losschicken. (astaprint.thga.de)

Bitte beachte, dass du an den Druckern keine Einstellungen mehr vorneh-
men kannst, sondern alles vor dem Absenden des Druckauftrages eingestellt 
werden muss.

DIN A4:	 S/W 0,03 €	  Farbe 0,09 €

Kopieren: 
Die Kopierfunktion kostet genauso viel wie die Drucke, jedoch kannst du 
hier die Einstellungen am Drucker direkt vornehmen. Du kannst einzelne 
Blätter kopieren oder über den Stapeleinzug viele Blätter kopieren. Natürlich 
alles in Farbe oder Schwarz/ Weiß.

Scannen:
Das Scannen funktioniert wie das  Kopieren. Die gescannten Dateien wer-
den immer auf den Server im Scanordner gespeichert(nachher löschen, 
nicht vergessen!), den du auf deinem Desktop findest. Merke dir einfach die 
Druckernummer (1-5) und wähle im Scan-Ordner deine Datei aus. Du kannst 
einzelne Blätter scannen oder mit dem Stapeleinzug viele Blätter als eine 
PDF-Datei speichern.

Bei Fehlern, Papierstau oder leeren Papierfächern immer im AStA
 Bescheid geben, da nur wir Reparaturen vornehmen dürfen! 
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Wo finde ich Was an der THGA

Raum: Gebäude 8, Raum 005

Tel.: (0234) 968 3250
E-Mail.: bibliothek@thga.de

Mo 8.00 - 18.00 Uhr
Di 8.00 - 20.00 Uhr
Mi 8.00 - 12.00 Uhr
Do 8.00 - 20.00 Uhr
Fr 8.00 - 16.00 Uhr
Sa 9.30 - 12.00 Uhr

Vorlesungszeit:

Mo 8.00 - 16.00 Uhr
Di 12.00 - 19.00 Uhr
Mi 8.00 - 12.00 Uhr
Do 12.00 - 19.00 Uhr
Fr 8.00 - 14.00 Uhr
Sa geschlossen

Vorlesungsfreie Zeit:

Hochschulbibliothek Öffnungszeiten:
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Termine nach Vereinbarung!

Dipl.-Päd. Claudia Lischke-Arzt
Tel.: (0176) 61 28 51 98
E-Mail: claudia@lischke-arzt.de

Gebäude 1, Raum 021

Offene Sprechstunde: 
	 Mi.: 13.00 - 17.oo Uhr
	 und nach Vereinbarung

Anja Hamer, M. A.
Tel.: (0234) 968 3415
anja.hamer@thga.de

Offene Sprechstunde: 
	 Mi.: 13.00 - 17.oo Uhr
	 und nach Vereinbarung

Gebäude 1, Raum 024

Tel.: (0234) 968-3150
E-Mail: studium@thga.de 

Studierenden Coaching:

Career Service: 

Studienberatung:
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  Öffnungszeiten:
	 Di., Mi. & Do.: 09.30 - 11.30 Uhr 
	 und nach telefonischer 
	 Vereinbarung

Gebäude 1, Raum K 018

Tanja Lichtblau
Tel.: (0234) 968 8240
E-Mail: studiwohnen@dmt-lb.de

Öffnungszeiten
	 Mo. – Do.: 8.00 Uhr – 16.30 Uhr
	 Fr.: 8.00 Uhr – 14.30 Uhr
	 Telefonisch bis 19.00 Uhr

Raum: 302

Tel.: (0234) 968-8702

Öffnungszeiten:
	 Di.: 15.00 - 18.00 Uhr
	 Do.: 12.30 - 16.30 Uhr
	 und nach Vereinbarung 

Raum: Gebäude 1, K02
E-Mail: fotograf@thga.de

Hauptrechenzentrum:

Wohnheim-/Im-
mobilienverwal-
tung:

Fotostudio: 
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Öffnungszeiten: 
	 Mo. - Do.: 10.00 - 14.00 Uhr
	 Termine nach Vereinbarung.

Raum: Geb. 1, Raum 019

Daniela Naumann-El Kady
Tel.: (0234) 968 3266
daniela.naumann@thga.de

Öffnungszeiten:
    Während des Semesters:
	 Di.:9.30 - 11.30 Uhr, 
      	       14.00 - 16.00 Uhr 
	        & 16.00 - 19.15 Uhr 
		  (für Teilzeitler)
	 Do.: 8.00 - 20.00 Uhr
	 Fr.: 9.30-11.30 Uhr

In den Semesterferien nur Di. & Do. 
mit Einschränkungen	 .

Raum: Gebäude 1, Raum 026a-27b

Tel: (0234) 968 3223
E-Mail: studierendensekretariat@thga.
de

Studiensekretariat und Prüfungsamt:

International Office: 
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Lageplan der THGA
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Glossar
Im Studium stolpert ihr häufig über unbekannte 
Kürzel und Pseudonyme. Nicht immer ist klar, 
was einem die Abkürzung sagen will. Die ersten 
Kürzel findet ihr schon zu Beginn des Studiums 
im Vorlesungsplan. Dort tauchen auf einmal (V), 
(U), (S), etc. auf und ihr fragt euch vielleicht „was 
heißt das denn nun?“. Um euch einen leichteren 
Start und eine bessere Orientierung zu ermögli-
chen, haben wir hier für euch ein paar wichtige 
Kürzel für euch erklärt:

Vorlesung (V)
„Wenn einer spricht und alles schläft“, so nennt 
man dies trotz aller gegenteiligen Behauptungen 
nicht Vorlesung. Wahr ist, dass meist einer spricht, 
und das ist der Dozent. Bei manchen dieser Dozen-
ten wird die Herkunft des Wortes Vorlesung sofort 
erkannt, bei anderen geht es etwas freier zu. Der 
Besuch dieser Veranstaltungen ist freiwillig. An-
ders ausgedrückt, es ist eure Entscheidung, ob ihr 
hingeht oder nicht. Allerdings ist es oft sinnvoll, 
an wenigstens einer Vorlesung in jedem Fach teil-
zunehmen, bevor ihr euch zu einem „Heimspiel“ 
entscheidet. 

Ihr werdet schnell feststellen, dass manche 
Vorlesungen hochinteressant, manche aber auch 
vollkommen langweilig sind.

Bei den interessanten Vorlesungen wird es euch 
nicht schwerfallen hinzugehen, bei den anderen 
steht ihr vor einem Problem, denn am Semesteren-
de wird das dort Vorgetragene mehr oder weniger 
in einer Klausur abgefragt. Entweder ihr habt das 
Fach bis dahin aus irgendwelchen Unterlagen (Bü-
cher, Skripte, etc.) gelernt oder ihr solltet besser 
auch zu diesen Vorlesungen gehen.

In einer Vorlesung werdet ihr mit einer Menge 
Informationen überschüttet. Ihr werdet am Anfang 
das Wesentliche nicht vom Unwesentlichen 
unterscheiden können, aber das stellt sich schnell 
ein. Wenn ihr nun das Wesentliche erkannt habt, 
kommt die Problematik des Festhaltens. Nur we-
nige Professoren reden so langsam, dass man mit-
schreiben kann. Die Erfahrung zeigt, dass es drei 
Möglichkeiten gibt, dieses Dilemma zu beseitigen:

-Ihr schreibt euch alles schön auf und habt am 
Ende einen Bleistiftrest in der Hand und Blasen an 
der Hand, aber nichts in Gedanken nachvollzogen.

-Ihr notiert die Stichworte und bemüht euch an-
sonsten einigermaßen konzentriert dem Vorgetra-
genen zu folgen.

-Ihr beschränkt euch auf das reine Zuhören und 
Mitdenken und besorgt euch vorher oder hinterher 
die Aufzeichnungen von Kommilitonen.

Keine dieser drei Möglichkeiten ist die optimale 
Lösung. Jeder lernt anders und so müsst ihr eure 
beste Lösung finden. Wenn im Lauf der Vorlesung 
Unklarheiten entstehen, unterbrecht den Redefluss 
des Dozenten und fragt nach. Vielleicht haben 
andere Kommilitonen die gleichen Probleme. In 
der Regel stehen die Professoren allen Fragen 
aufgeschlossen gegenüber.

Übung (Ü)

In der Übung wird der, in der Vorlesung, vorgetra-
gene Stoff geübt und vertieft. Manche Professoren 
nutzen diese Übungsstunden jedoch oft, um mehr 
Vorlesungsstoff vorzutragen.
Dagegen müsst ihr euch frühzeitig wehren! In den 
Übungsstunden werden Aufgaben gerechnet und 
besondere Probleme angesprochen. Hier ist eben-
so der Platz, um alle Fragen, die die Vorlesung 
aufgeworfen hat, zu stellen und zu klären. In der 
Übung ist jeder Einzelne gefordert, sich selbst mit 
dem Stoff auseinanderzusetzen.
Insgesamt gesehen ist es in der Regel vorteilhaft, 
zu den Übungen hinzugehen, denn man stellt fest, 
wo der Professor sich länger aufhält, was ihm 
wichtig ist. Und das sind manchmal gute Tipps 
für das Lernen. Natürlich ist auch der Besuch der 
Übungen freiwillig.

Seminare (S)

Seminare finden nicht direkt zum Studienbeginn 
statt. Sie bestehen aus einer Vielzahl von Vorträ-
gen, die der jeweilige Student selbst ausgearbeitet 
hat. Das genaue Thema des Vortrages kann meist 
selbst festgelegt werden, nur den Rahmen gibt das 
jeweilige Fach vor.
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Der Vortrag sollte möglichst frei gehalten werden, 
allenfalls Stichworte von einem Zettel abgele-
sen werden. Nach dem Vortrag werden aus den 
Reihen der Zuhörer (Dozent und Kommilitonen) 
Fragen zu dem Vortrag gestellt. Ihr lernt somit 
das freie Sprechen vor einem Raum voller Zu-
hörer. Bei der Vorbereitung und Ausführung des 
Vortrages könnt ihr ebenso viel lernen. Ihr müsst 
Kontakte knüpfen, um Information zu bekom-
men, diese Information beurteilen und einordnen.

Tutorium (T)

Einige Studierende bieten für die Kommilitonen 
einen besonderen Service an. Sie sind ausgewählt 
euch bei der Klausurvorbereitung während des 
Semesters zur Seite zu stehen und zusätzlichen 
Unterricht anzubieten. Tutoren haben sich in be-
sonders schwierigen Fächern mit guten Zensuren 
hervorgetan. Welche Tutorien wann und wo an-
geboten werden, erfahrt ihr anhand der Aushänge 
am Infoboard im Erdgeschoss am Fahrstuhl. 

Praktikum (P)

In einigen Fächern gehört zur Prüfungszulassung 
ein absolviertes Praktikum dazu. Dort werden 
oftmals Versuche aufgebaut, beobachtet und 
ausgewertet.
Voraussetzung für ein Praktikum ist das Wissen 
über Versuchsabläufe, Störungen, die mögli-
cherweise auftreten können, und die Grundlagen 
dieser Versuche. 
Die Kenntnisse werden oftmals von euch über 
ausgehändigte Unterlagen vorbereitet. Zur Vor-
bereitung gehört auch das Erstellen der notwen-
digen Formulare und Protokolle. Wenn bei der 
Durchführung nicht alles auf Anhieb klappt, nur 
die Ruhe bewahren und zur Not noch einmal von 
vorn anfangen. Euch setzt niemand unter Druck.
Die Nachbearbeitung des Versuches beinhaltet 
eine Bewertung des Ergebnisses im Vergleich 
zu sonstigen Literaturwerten. Und natürlich eine 
Menge Formelkram. Wie zum Beispiel Tabellen 
auszusehen haben, oder wie das Versuchsproto-
koll gegliedert sein soll. Doch darüber braucht ihr 
euch noch nicht den Kopf zu zerbrechen.

ECTS-Punkte

European Credit Transfer and Accumulation System 
(ECTS) soll sicherstellen, dass die Leistungen von 
Studenten an Hochschulen des europäischen Hoch-
schulraumes vergleichbar und bei einem Wechsel 
von einer Hochschule zur anderen, auch grenz-
überschreitend, anrechenbar sind. Die ist möglich 
durch den Erwerb von Leistungspunkten (credit 
points), das sind Anrechnungseinheiten, die in der 
Hochschulausbildung durch Leistungsnachweise 
erworben werden. Diese Art der Bewertung von 
Leistungen an Hochschulen findet sich vorwiegend 
in den Bachelor- und Master-Studiengängen an 
Hochschulen.

Modulprüfung (MP)

In Modulprüfungen soll festgestellt werden, ob ihr 
den Inhalt sowie die Methoden der Prüfungsfächer 
in den wesentlichen Zusammenhängen beherrscht 
und die erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten 
selbstständig anwenden könnt. Eine Modulprüfung 
besteht in der Regel aus einer schriftlichen Klau-
surarbeit oder aus einer mündlichen Prüfung, dem 
sogenannten Fachgespräch.

Eine Modulprüfung kann aus Teilmodulen beste-
hen, d.h. aus einzelnen Fächern zusammengesetzt 
sein. Modulprüfungen können nur nach vorheriger 
Anmeldung im Prüfungsamt und nur bei Vorliegen 
der in der jeweiligen Prüfungsordnung aufgeführten 
Zulassungsvoraussetzungen (z.B. Praktika) abgelegt 
werden. Die Ergebnisse der bestandenen Modulprü-
fung fließen in die Gesamtnote der Abschlussprü-
fung ein. Eine Modulprüfung habt ihr bestanden, 
wenn diese als Sufficient (4,0) bewertet worden ist.
Eine nicht bestandene Modulprüfung kann bis zu 
zweimal wiederholt werden. Besteht ihr eine Mo-
dulprüfung auch im dritten Versuch nicht, so kann 
dieses zu einer Exmatrikulation führen.
Der Prüfungsausschuss legt die Bearbeitungs- und 
Prüfungszeiten fest. Dabei dürfen die für die Mo-
dulprüfung insgesamt geltenden Obergrenzen nicht 
überschritten werden. Die Gewichtung der Teilprü-
fungen entspricht den zugeordneten ECTS-Punkten.
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